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Nichts Neues….?

https://www.wikiwand.com/de/Schulzeugnis#Media/Datei:1923_Volksschule_Entlassungszeugnis.jpg
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Herausforderungen

Gebhardt et al. (2020), Ergebnisbericht zur «Befragung von 
Kantonsschülerinnen und Kantonsschülern». PH St. Gallen  
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Willkommen zum Workshop 2

Herausforderungen 

…und Lösungsansätze!

Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen.

Karlen, Yves, Franziska Bühlmann, Miriam Compagnoni, Rico 
Pfaffhauser, Nadine Schuler and Claudia Zimmerli, 2022. 
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Agenda Workshop 2

1.  Umfrage

2. Impuls ÜK

3. Best Practice: 4 Punkte

4. Work: in Gruppen

5. Einblick Schulpraxis

6. Spaziergang 
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Agenda

1.  Umfrage

2. Impuls ÜK

3. Best Practice:  4 
Punkte

4. Work: in Gruppen

5. Einblick Schulpraxis

6. Spaziergang 
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Ergebnisse der Umfrage (Workshop 1)



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 9



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 10



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 11



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 12



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 13



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 14



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 15



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 16



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 17

Agenda

1.  Umfrage

2. Impuls ÜK

3. Best Practice: 4 Punkte

4. Work: in Gruppen

5. Einblick Schulpraxis

6. Spaziergang 
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Lehrplan 21: Überfachliche Kompetenzen

personale Kompetenzen

soziale Kompetenzen

methodische Kompetenzen

Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen.
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− personale, soziale und methodische ÜK überlappen sich

− beeinflussen sich in ihrer Entwicklung

− veränderbar

− fachspezifisch erworben

− Transfer wichtig, aber herausfordernd

− inter- und intraindividuelle Unterschiede

Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen.



23.11.2022 20

Überfachliche Kompetenzen sind zentral, weil sie…

− mit Erfolg in Schule, im Studium & Beruf zusammenhängen,

− den Erwerb von fachlichen Kompetenzen über die gesamte 
Lebensspanne unterstützen, 

− zum Wohlbefinden & positiven (Lern-)Emotionen beitragen,

− ein besseres Sozial- & Gesundheitsverhalten unterstützen,

− wichtige Gelingensbedingungen für erfolgreiche Kooperation 
und Zusammenarbeit sind,

− die Lernende dazu befähigen, sich in einer sich wandelnden 
Welt anzupassen & Herausforderungen erfolgreich zu meistern.

Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen.
Duckworth et al., 2011; Moffit et al. 2013 ; OECD, 2018 ; Samochoview, 2020
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Kompetenzen einschätzen: wissen, wollen & können
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Rahmenmodell zur Planung, Förderung und Einschätzung üK

Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen.
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Bedeutung der Bewertung überfachlicher Kompetenzen

«Herausfordernd ist die Bewertung der überfachlichen Kompetenzen im Zeugnis. Sie 
sind bei der Stellensuche für die Lehrbetriebe von grosser Bedeutung, und eine 
schlechte Bewertung kann sich sehr nachteilig auswirken. Ob und wie die 
überfachlichen Kompetenzen im Zeugnis aufscheinen, ist kantonal unterschiedlich 
geregelt. Teilweise wird an der traditionellen Bewertung des Lern- und 
Arbeitsverhaltens festgehalten und die Bewertung im Zeugnis nicht an die 
überfachlichen Kompetenzen des Lehrplans 21 angepasst. Obwohl überfachliche 
Kompetenzen den Erwerb fachlicher Kompetenzen beeinflussen, sind 
Lehrpersonen angehalten, die gezeigten Handlungen beziehungsweise das 
entstandene Produkt fachlich zu beurteilen und beispielsweise nicht Arbeits- und 
Sozialverhalten in die fachlichen Noten einfliessen zu lassen.»

Lötscher et al., 2021, S.113

sind bei der Stellensuche für die Lehrbetriebe von 
grosser Bedeutung

nicht Arbeits- und Sozialverhalten in die fachlichen 
Noten einfliessen zu lassen

23.11.2022
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Agenda

1.  Umfrage

2. Impuls ÜK

3. Best Practice

4. Work: in Gruppen

5. Einblick Schulpraxis

6. Spaziergang 
4 

Punkte
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Best Practice: 4 zentrale Punkte

1. Fördern – weniger selektionieren  Positive Fehlerkultur, 

Feedback

2. Systematisch einschätzen  Planen, vielfältige Formen und 

Situationen, unterschiedliche Tools

3. Fair beurteilen Verschiedene Zeitpunkte und verschiedene 

Sichtweisen

4. Das messen, was wir messen wollen Indikatoren, fachlich 

und überfachlich gemeinsam fördern, getrennt messen?

23.11.2022
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1 | Fördern – weniger selektionieren

Herausforderung: 

• Überfachliche Kompetenzen müssen beurteilt und gefördert werden. 

• Was ist das Ziel von Schule? (Fend, 1981 u.a.)

1. Qualifikationsfunktion
2. Selektions- und Allokationsfunktion 
3. Integrations- und Legitimationsfunktion
4. Kulturelle Reproduktion / Enkulturationsfunktion 

• Überfachliche Kompetenzen werden oft vorausgesetzt, aber nicht 
eingeübt

Kriterienbasierte Bezugsnorm, nicht soziale Bezugsnorm 
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1 | Background: Beurteilungskultur

Was ist Ihr Fokus? Beeinflusst Beurteilungskultur. 

Was beschreiben Sie die Beurteilungskultur 
an Ihrer Schule?

Kompetenzorientierung = lernförderliche 
Beurteilungskultur

ungenügend   genügend           gut            sehr gut
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1 | Was tun? Lernförderliche Fehlerkultur fördern!

Growth Mindset

Gut wirken
Stärken & Talente zeigen
Misserfolge vermeiden

Anstrengung = Schwäche

Gut werden
Weiterentwicklung von Kompetenzen

Herausforderungen annehmen
Anstrengung = nötig

Fixed Mindset 

Seite 28 Nicht die Persönlichkeit einschätzen. 
Auch ÜK müssen gelernt werden.  
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Feedback
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1 |  Paxisbeispiele
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1 |  Paxisbeispiele
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www.timetex.ch

1 |  Praxisbeispiele
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Best Practice: 4 Punkte

1. Fördern – weniger selektionieren  Positive Fehlerkultur, 

Feedback

2. Systematisch einschätzen  Planen, vielfältige Formen und 

Situationen, unterschiedliche Tools

3. Fair beurteilen Verschiedene Zeitpunkte und verschiedene 

Sichtweisen

4. Das messen, was wir messen wollen Indikatoren, fachlich 

und überfachlich gemeinsam fördern, getrennt messen?

23.11.2022
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2 | Systematisch erfassen und einschätzen

Herausforderung:

Welche überfachlichen Kompetenzen 
sollen die Schüler*innen zeigen können? 

In welchen Unterrichts- und Schulsituationen 
und anhand welcher Lernspuren lässt sich 
die überfachliche Kompetenz beobachten 
und festhalten?

Wie schaffe ich es, dass die Einschätzungen 
nicht beliebig sind?

Wie gelingt es mir, eine Balance zu finden 
zwischen systematischer Einschätzung 
vorzunehmen und Raum für 
beurteilungsfreie Entwicklungen zu eröffnen?



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 35

2 | Background: Auf den Spuren des Lernens 

Vielfältig: Lernberichte (z. B. Lernjournal, Videotagebuch, Wochenrückblick, 
Zielscheiben, Stärkekarten), Lernlandkarten, Portfolios (z. B. Talent-, Themen-, 
Entwicklungs-, Lernweg-, Projektportfolio) 

Gespräche entlang von Leitfragen (sog. Prompts: „Was hast du getan, um die Ziele zu 
erreichen?“)

Fragebögen

Lerntagebücher 

Lernaufgaben, die fachliches und überfachliches Lernen gezielt miteinander 
verknüpfen (z. B. Mindmap)

Schriftliche Arbeiten sowie handlungsorientierte Produkte (auch Dokumentationen 
derselben über Bilder, Fotos, Skizzen, Videos etc.)

Lernspuren sammeln
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2 | Was tun? Vielfältige Lernanlässe

Überfachliche Kompetenzen sind kontextgebunden. 

Verschiedene Handlungssituationen im Schulalltag schaffen, in welchen die 
einzuschätzende überfachliche Kompetenz zur Anwendung kommt und beobachtet 
werden kann. 

• Sozialformen (Klassenunterricht, Partner- und Gruppenarbeiten, Einzelarbeit

• Fachbereiche (Sprache, Gestaltung, Naturwissenschaften, etc.)

• Unterrichtsformen (Kooperatives Lernen, Projektunterricht, direkte Instruktion etc.)

• Unterrichtsmethoden (Rollenspiele, Unterrichtsgespräch, aktives Zuhören, etc.)

• Handlungsdimensionen (Lesen, Schreiben,Sprechen, Gestalten, Recherchieren, etc.)

• ausserunterrichtliche Anlässe (Schulreise, Sporttag, Lager, etc.)

Vielfältige Lernanlässe bieten
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Best Practice: 4 Punkte

1. Fördern – weniger selektionieren  Positive Fehlerkultur, 

Feedback

2. Systematisch einschätzen  Planen, vielfältige Formen und 

Situationen, unterschiedliche Tools

3. Fair beurteilen Verschiedene Zeitpunkte und verschiedene 

Sichtweisen

4. Das messen, was wir messen wollen Indikatoren, fachlich 

und überfachlich gemeinsam fördern, getrennt messen?

23.11.2022
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3 | Fair beurteilen

Herausforderung: 

• Keine Definition von zu erreichenden Standards im LP 21

• Subjektive Werte bei den Lehrpersonen sind sehr verschieden

23.11.2022
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3 | Background: Kontextgebundenheit berücksichtigen

Da überfachliche Kompetenzen 
kontextgebunden sind, ist es sinnvoll, zu 
mehreren Zeitpunkten, in vielfältigen 
Handlungssituationen und anhand 
verschiedener Lernspuren gezielte 
Einschätzungen vorzunehmen. 

…
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3 | Was tun? Verschiedene Perspektiven berücksichtigen

Damit ein möglichst differenziertes und 
breit abgestütztes Bild entsteht, ist es 
bedeutsam, dass eine Einschätzung aus 
vielen verschiedenen Perspektiven erfolgt 
(360-Grad-Feedback).

Felix Winter. 2018. Lerndialog statt Noten. 
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3 | Praxisbeispiel systematische Sammlung vielfältiger 
Einschätzungsbelege im Beurteilungsdossier (AG) 
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Best Practice: 4 Punkte

1. Fördern – weniger selektionieren  Positive Fehlerkultur, 

Feedback

2. Systematisch einschätzen  Planen, vielfältige Formen und 

Situationen, unterschiedliche Tools

3. Fair beurteilen Verschiedene Zeitpunkte und verschiedene 

Sichtweisen

4. Das messen, was wir messen wollen  Indikatoren, fachlich 

und überfachlich gemeinsam fördern, getrennt messen?

23.11.2022
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4 | Das Messen, was wir messen wollen. 

Herausforderung: 

ÜK sind nicht per se direkt beobachtbar (z. B. 
Motivation) 

Die duale Einschätzung in richtig/falsch lässt 
sich nicht anwenden 

23.11.2022
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4 | Background: Indikatoren festlegen

Nicht alle überfachlichen Kompetenzen 
lassen sich im Unterricht unmittelbar 
(direkt) beobachten (z. B. Umgang mit 
Vielfalt). Für die Einschätzung von 
überfachlichen Kompetenzen sind 
deshalb oft Übersetzungsleistungen
notwendig. Dabei spielen Indikatoren 
eine zentrale Rolle. Darunter sind 
operationalisierte, fassbare Kriterien zu 
verstehen, welche Auskunft darüber 
geben, wie sich eine Kompetenz in 
einer Situation zeigt und sie damit 
sicht- und beobachtbar macht. 
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Formen des Feedbacks

• Aussagekräftige Entwicklung über einen 
bestimmten Zeitraum sichtbar machen, (z.B. 
Orientierungskarten, Lernentwicklungsbaum, 
Zielscheiben-, Spinnennetzdarstellungen). 

• Punktuelle Ergänzung mit mündlichem 
Feedback (z. B. Standort-, 
Lernentwicklungsgespräch, Videobotschaft) 
und/oder mittels ausformulierter schriftlicher 
Rückmeldung (z. B. Bericht, Beobachtungs-
protokoll, Verhaltensbeschreibung) 

• Anregungen zu lernförderlichen Feedback-
methoden liegen in vielfältiger Weise vor (z.B. 
Ampelbecher, Austrittstickets, Stimmungs-
barometer, Mini- Whiteboards, Feedback-
karten). 
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Best Practice: 4 Punkte

1. Fördern – weniger selektionieren  Positive Fehlerkultur, 

Feedback

2. Systematisch einschätzen  Planen, vielfältige Formen und 

Situationen, unterschiedliche Tools

3. Fair beurteilen Verschiedene Zeitpunkte und verschiedene 

Sichtweisen

4. Das messen, was wir messen wollen Indikatoren, fachlich 

und überfachlich gemeinsam fördern, getrennt messen?

23.11.2022
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Agenda

1.  Umfrage

2. Impuls ÜK

3. Best Practice: 4 Punkte

4. Work: in Gruppen

5. Einblick Schulpraxis

6. Spaziergang 



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 48

Was tun wir denn jetzt?

Austausch über konkrete Umsetzung im Schulalltag.
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3 Workshopthemen

A) Einschätzen im Schulalltag: 

Checkliste und Leitfragen

B) Im Zeugnis: Kreuze setzen

C) Toolbox erweitern

1. Fördern – weniger 

selektionieren

2. Systematisch 

einschätzen 

3. Fair beurteilen 

4. Das messen, was wir 

messen wollen

Ziel: In Gruppen besprechen Sie anhand der 4 zentralen Punkte das gewählte Thema. 
Reflektieren Sie, was sie bereits umsetzen und tauschen Sie Ideen aus. Notieren Sie 
konkrete Ideen auf dem Flipchart. 
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Workshop A | Einschätzen im Schulalltag: Checkliste und 
Leitfragen Leitfragen

Ziel: Lesen Sie die Leitfragen/und oder Checkliste durch. Reflektieren Sie, was sie 
bereits umsetzen. Wo sehen Sie Spannungsfelder? Notieren Sie konkrete Ideen / 
Umsetzungen auf dem Flipchart. 
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Checkliste zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen
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Leitfragen zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen
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Workshop B | Im Zeugnis: Kreuze setzen

Ziel: Schauen Sie sich das Zeugnis an. Wie gehen Sie konkret mit diesen „Kreuzlis“ um? 
Skizzieren Sie einen idealen Ablauf (Berücksichtigen Sie dabei die 4 zentralen Punkte). 
Wo sehen Sie Spannungsfelder?

Notieren Sie konkrete Ideen/Umsetzungen auf dem Flipchart. 

1. Fördern – weniger 

selektionieren

2. Systematisch einschätzen 

3. Fair beurteilen 

4. Das messen, was wir messen 

wollen



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 54



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 55

Beurteilung der Selbst- und Sozialkompetenz im Aargau

Im Rahmen des Zwischenberichts beurteilen die Lehrpersonen die Schülerinnen und 
Schüler in der Primarschule und Oberstufe zu sechs Aspekten der Selbstkompetenz 
und zu fünf Aspekten der Sozialkompetenz. Die Beurteilung der Selbst- und 
Sozialkompetenz dient der Förderung und nicht der Selektion, weshalb diese nur im 
Zwischenbericht, nicht aber im Jahreszeugnis aufgeführt werden.

Die zu beurteilenden Aspekte sind als Lernziele zu verstehen. Sie basieren auf den 
personalen und sozialen Kompetenzen gemäss dem Lehrplan und werden durch 
ausgewählte Kompetenzen ergänzt, die im schulischen Kontext sowie für die 
berufliche Laufbahn eine hohe Relevanz haben.

Die Aspekte der Selbst- und Sozialkompetenz werden am besten veranschaulicht, 
indem alters- und situationsgemässe Verhaltensmerkmale (Indikatoren) dazu 
festgelegt werden (siehe Kap. 4.2.2). Über die Indikatoren lassen sich Übungsphasen im 
Unterricht planen und es wird erkennbar, wo die Schülerinnen und Schüler im Hinblick 
auf die Erreichung der Lernziele stehen.
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Beurteilung der Selbst- und Sozialkompetenz im Aargau

Die zu beurteilenden Aspekte der Selbst- und Sozialkompetenz sind an der 
Primarschule und der Oberstufe dieselben. Je nach Altersgruppe unterscheiden sich 
aber die Anforderungen an die Schülerinnen und Schüler. Mit zunehmendem Alter der 
Schülerinnen und Schüler sind die Kompetenzen in höherer Ausprägung zu erreichen. 
Das heisst, die von den Schulteams festgelegten Indikatoren zur Beurteilung der 
Aspekte sind alters- und situationsspezifisch.

Handreichung: Beurteilen in der Volksschule. Januar 2022. BKS. Abteilung Volksschulen.
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Förderung und Beurteilung der Selbst- und Sozialkompetenz

Zu beachten bei der Förderung und Beurteilung der Selbst- und Sozialkompetenzen 
sind insbesondere die folgenden Punkte:

1. Die zu beurteilenden Aspekte in der Selbst- und Sozialkompetenz werden anhand 
von beobachtbaren, alters- und situationsabhängigen Indikatoren konkretisiert.

2. Die gewählten Indikatoren werden mit den Schülerinnen und Schülern besprochen, 
so dass diese wissen, welche Kompetenzen sie erwerben sollen und an welchen 
Kriterien sich die Beurteilung orientiert. Im Hinblick auf eine transparente 
Kommunikation kann es sinnvoll sein, auch die Eltern darüber zu informieren.

3. In den Unterricht werden unterschiedliche und vielfältige Lernanlässe und 
Übungsphasen eingebaut, in denen die Schülerinnen und Schüler die zu erwerbenden 
Selbst- und Sozialkompetenzen üben und aufbauen können. Übungs- und 
Beurteilungsphasen werden voneinander getrennt.

Handreichung: Beurteilen in der Volksschule. Januar 2022. BKS. Abteilung Volksschulen.
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Mögliche Organisationsformen für die Beurteilung

• Alle beteiligten Lehrpersonen beurteilen alle Aspekte der Selbst- und 
Sozialkompetenz und geben sie der Klassenlehrperson ab. Diese spricht 
Lehrpersonen mit stark abweichenden Beurteilungen an, damit sie ausgehandelt 
werden können.

• Die Klassenlehrperson füllt die Beurteilung aus ihrer Sicht aus und stellt sie allen 
beteiligten (Fach-)Lehrpersonen zur Verfügung. Die Lehrpersonen melden sich, 
wenn sie sich einer Beurteilung nicht anschliessen können, damit diese 
ausgehandelt werden kann.

• Alle beteiligten Lehrpersonen beurteilen die Selbst- und Sozialkompetenz aller 
Lernenden an einer gemeinsamen Besprechung

Handreichung: Beurteilen in der Volksschule. Januar 2022. BKS. Abteilung Volksschulen.
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Beispiel aus der Unterrichtspraxis: Ergänzender Bericht

23.11.2022
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Beispiel aus der Unterrichtspraxis: Ergänzender Bericht

23.11.2022
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Workshop C | Toolbox erweitern

Ziel: Schauen Sie sich die verschiedenen Tools an. Reflektieren Sie anhand der 4 
Punkte, ob Sie die Tools einsetzen würden und was sie bereits umsetzen. Tauschen 
Sie sich zu Instrumenten aus, die in Ihrer Praxis zum Einsatz kommen. Wo sehen Sie 
Spannungsfelder? Notieren Sie konkrete Ideen auf dem Flipchart. 

1. Fördern – weniger 

selektionieren

2. Systematisch 

einschätzen 

3. Fair beurteilen 

4. Das messen, was wir 

messen wollen
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Tool 1
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Tool 2
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www.timetex.ch

Tool 3
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Tool 5

Name Klasse Schuljahr

Kompetenzbereich

Datum Anlass personal sozial methodisch Feedback
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Tool 6

23.11.2022
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Tool 7 www.kompik.de/kompik.html

23.11.2022
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Tools 10: Lernspuren als Videoaufnahme

23.11.2022
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Tool 11
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Tool 12
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Agenda

1.  Umfrage

2. Impuls ÜK

3. Best Practice: 4 Punkte

4. Work: in Gruppen

5. Einblick Schulpraxis

6. Spaziergang 
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Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
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Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
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Einblicke in die aktuelle Schulpraxis



23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 76

Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
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Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
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Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
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Agenda

1.  Umfrage

2. Impuls ÜK

3. Best Practice: 4 Punkte

4. Work: in Gruppen

5. Einblick Schulpraxis

6. Spaziergang 
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Impulse für die Kollegien

Nimm dir Zeit für einen Spaziergang durch 
die Flipcharts, bevor die Tagung weiter geht.

Was nimmst du aus dem Workshop in deine 
Tätigkeit an der Schule mit?

Welche An- und Aufregungen gilt es in den 
Kollegien gemeinsam zu diskutieren?
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Anregungen für die Planung, Förderung und Einschätzung 
überfachlicher Kompetenzen
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

Mehr erfahren?

− Dokument «Überfachliche Kompetenzen stärken»

− Tagung «Überfachliche Kompetenzen – ein Schlüssel zum Erfolg»,  Samstag, 13. 
Mai 2023, Campus Brugg-Windisch: https://www.fhnw.ch/de/die-
fhnw/hochschulen/ph/medien-und-oeffentlichkeit/events/ueberfachliche-
kompetenzen-ein-schluessel-zum-erfolg

− https://www.fhnw.ch/de/weiterbildung/paedagogik/nach-thema/zugaenge-zu-
ueberfachlichen-kompetenzen

https://www.fhnw.ch/de/die-fhnw/hochschulen/ph/medien-und-oeffentlichkeit/events/ueberfachliche-kompetenzen-ein-schluessel-zum-erfolg
https://www.fhnw.ch/de/weiterbildung/paedagogik/nach-thema/zugaenge-zu-ueberfachlichen-kompetenzen


23.11.2022Aargauische Lehrerinnen- und lehrerkonferenz: Workshop 2 zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen. 83

Mehr erfahren? Schulinterne Weiterbildungen der PH FHNW

Die Pädagogische Hochschule FHNW beschäftigt sich zurzeit mit der Erstellung von 
Weiterbildungsangeboten und Einführungskonzepten. Ziel ist es, dass für interessierte 
Schulen Holangebote entwickelt werden, die sich am Dossier orientieren. Diese sollten 
ab Januar 2023 den Schulen zu Verfügung stehen.

Kontakt: Franziska Matter, schulintern.iwb.ph@fhnw.ch
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Mehr erfahren? Kursorische Angebote des IWB’s PH FHNW

Franziska Mayr

Leiterin Ressort Vielfalt, Sonderpädagogik, Begabung

E-Mail : franziska.mayr@fhnw.ch


	Foliennummer 1
	Impressum
	Nichts Neues….?
	Herausforderungen
	Willkommen zum Workshop 2
	Agenda Workshop 2
	Agenda
	Ergebnisse der Umfrage (Workshop 1)
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Agenda
	Lehrplan 21: Überfachliche Kompetenzen
	Foliennummer 19
	Überfachliche Kompetenzen sind zentral, weil sie…
	Kompetenzen einschätzen: wissen, wollen & können
	Rahmenmodell zur Planung, Förderung und Einschätzung üK
	Bedeutung der Bewertung überfachlicher Kompetenzen
	Agenda
	Best Practice: 4 zentrale Punkte
	1 | Fördern – weniger selektionieren
	1 | Background: Beurteilungskultur
	1 | Was tun? Lernförderliche Fehlerkultur fördern!
	Feedback
	1 |  Paxisbeispiele
	1 |  Paxisbeispiele
	Foliennummer 32
	Best Practice: 4 Punkte
	2 | Systematisch erfassen und einschätzen
	2 | Background: Auf den Spuren des Lernens 
	2 | Was tun? Vielfältige Lernanlässe
	Best Practice: 4 Punkte
	3 | Fair beurteilen
	3 | Background: Kontextgebundenheit berücksichtigen
	3 | Was tun? Verschiedene Perspektiven berücksichtigen
	3 | Praxisbeispiel systematische Sammlung vielfältiger Einschätzungsbelege im Beurteilungsdossier (AG) 
	Best Practice: 4 Punkte
	4 | Das Messen, was wir messen wollen. 
	4 | Background: Indikatoren festlegen
	Formen des Feedbacks
	Best Practice: 4 Punkte
	Agenda
	Was tun wir denn jetzt?
	3 Workshopthemen�
	Workshop A | Einschätzen im Schulalltag: Checkliste und Leitfragen Leitfragen�
	Checkliste zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen
	Leitfragen zur Einschätzung überfachlicher Kompetenzen
	Workshop B | Im Zeugnis: Kreuze setzen�
	Foliennummer 54
	Beurteilung der Selbst- und Sozialkompetenz im Aargau
	Beurteilung der Selbst- und Sozialkompetenz im Aargau
	Förderung und Beurteilung der Selbst- und Sozialkompetenz
	Mögliche Organisationsformen für die Beurteilung
	Beispiel aus der Unterrichtspraxis: Ergänzender Bericht
	Beispiel aus der Unterrichtspraxis: Ergänzender Bericht
	Workshop C | Toolbox erweitern
	Tool 1
	Tool 2
	Foliennummer 64
	Tool 5
	Tool 6
	Tool 7
	Tools 10: Lernspuren als Videoaufnahme
	Tool 11
	Tool 12
	Foliennummer 71
	Agenda
	Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
	Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
	Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
	Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
	Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
	Einblicke in die aktuelle Schulpraxis
	Agenda
	Impulse für die Kollegien
	Anregungen für die Planung, Förderung und Einschätzung überfachlicher Kompetenzen
	Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
	Mehr erfahren? Schulinterne Weiterbildungen der PH FHNW
	Mehr erfahren? Kursorische Angebote des IWB’s PH FHNW

